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Wind-Pioniere
aus Norddrebber
Erste Anlage dieser Art in Deutschland

���
 ��
�����������
���
�����

��
���
��  ��
���!"�"
#��
�!�

�"$%& &�!$��'��
 �(&&"	 &��!"

����� ��!"��
 )��"�"*+��	 ���

�&
 �#�
 ��� %�
 ��
 ,�#"&�!�%��

-��"

 ��
 &"�!" � 
 �%�"��
 .��

)�"�% #��
 �!� %& �������� /

#��
�� �(�!&"
.��&��-"
��
&��

 �"
 # $��"'��#�����!� 

����&"�� 

 ,�� .��"��%��

0
�
�
�
�
1�
�
�
�
�
�
��
-
�
�
%
�
�
%
-
�

20���3
 �&"
 �� ���
 4%-�	
 ���

�%!��&���%�'
%� 5"�� 
'6� ���

���'% �����!%#&
 7#
 +���#7��1

���


Norddrebber (aw). Petra
und Thomas Feddeler gehen
davon aus, dass sich ihr kleines
Windrad im Februar drehen
und dann auch die erste „Win-
dernte“ einfahren wird. Ob-
wohl die Anlage
bereits seit mehre-
ren Monaten auf
ihrem Grundstück
steht, hat sie noch
keinen Strom er-
zeugt. „Der Her-
steller hat die Soft-
ware noch nicht
fertig installiert“,
sagt Thomas Fed-
deler. So ist es mit
Prototypen: Test-
Exemplare in der
Reifephase. Auch einen Na-
men hat das gute Stück noch
nicht. Seit etwa drei Jahren
beschäftigt sich das Ehepaar
bereits mit den kleinen Wind-
kraftanlagen für die eigene
Stromversorgung. Thomas

Feddeler ist bis nach Italien
gereist, um sich zu informie-
ren.

Bevor sich die Familie dann
endgültig für die auf ihrem
Grundstück errichtete Anlage
entschieden hat, fand hinter
dem Haus eine Standortana-
lyse statt. Ergebnis: positive
Windbilanz in Norddrebber.
Anschließend ist für die An-
lage eine Baugenehmigung
eingeholt worden – immerhin
ist der Mast mit dem Rotor
insgesamt 13 Meter hoch.
„Die Investitionskosten liegen
bei etwa 20.000 bis 25.000
Euro“, sagt Thomas Feddeler.
Der tatsächliche Preis hänge
von der Leistungsstärke und
der Masthöhe ab.

Als allererster Prototyp in
Deutschland wird
die Anlage nun in
Betrieb gehen. Die
Windkraft-Pio-
niere in Nord-
drebber „ernten“
dann nicht nur
Strom, sondern
gewinnen auch
Warmwasser aus
diesem System.
„Wir haben einen
Warmwasserspei-
cher installiert“,

erklärt Thomas Feddeler. Der
Wassertank fasst insgesamt
800 Liter. Wenn in Nord-
drebber so viel Wind weht,
dass die Windenergieanlage
mehr Strom produziert, als
der Haushalt benötigt, dann
wird mit dem überschüssigen
Ökostrom das Wasser erhitzt.
„Theoretisch könnten wir
überschüssigen Strom auch ins
Netz einspeisen“, sagt Fedde-
ler, der inzwischen ein richti-
ger Fan der kleinen Wind-
kraftanlagen ist. „Gegenüber
horizontalen Anlagen haben
die vertikal drehenden Roto-
ren dieser Anlagen den Vor-
teil, dass sie von der Wind-
richtung unabhängig sind“,
erklärt der 46-Jährige und
deutet mit seiner Hand die
Drehrichtung. Während sich
die horizontalen Windmühlen
wie ein Autorad drehen, ro-
tiert die vertikale Anlage wie
ein Kinderkarussell.

Innovativ ist auch die Art
der Montage. Die Elemente
werden quasi als Baukasten-

satz geliefert. „Mehrere Mast-
teile werden am Boden mon-
tiert und anschließend mihilfe
eines Kranwagens aufgerich-
tet“, erläutert Feddeler.
„Schwertransporte sind für
diese Art von Anlagen nicht
nötig, daher sind auch die Lo-
gistik-Kosten geringer.“

Was nicht nur den Betrei-
ber der Anlage selbst, sondern
auch die Nachbarn erfreuen
dürfte: Die Klein-Windkraft-
anlage arbeitet nahezu ger-
äuschlos. Lediglich beim Start
sei kurz ein leises Geräusch zu
hören.
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Landschaf(f)t

Energie


